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LIEBE LESERINNEN UND LESER DER STIFTERPOST,  
 

 

 

  

 
  
Liebe Leserinnen und Leser der Stifterpost, 
 
nach dem heißen Sommer ist es in Weinheim 
schon wieder herbstlich geworden. Der 
Regen hat dafür gesorgt, dass sich die 
Pflanzen- und Tierwelt etwas erholen konnte. 
Wie in jedem Jahr hat die Rosenanlage an 
der Ecke Freuden-
bergstraße/Schlossgartenstraße über den 
Sommer hinweg mit seinen vielen hundert 
   
 

   

 

 

 

Blüten und mannigfaltigen Rosendüften 
unser Herz erfreut und diente auch 
gelegentlich als Hintergrund für 
Hochzeitsfotos. Übrigens ist die Rosenanlage 
ein Projekt der Bürgerstiftung Weinheim in 
Kooperation mit der Stadt Weinheim, für 
dessen Pflege wir gerne Spenden sammeln, 
nachdem sich die Weinheim, für dessen 
Pflege wir gerne Spenden sammeln, 
nachdem sich die Familien Minhorst und 
Bethke altersbedingt aus der Pflege der 
Rosenanlage zurückziehen mussten. 
Auch bei unserem neu aufgebauten 
Vitalparcours am Waidsse kann man sich – 
während des Trainings – an der Natur 
erfreuen. Der Parcours wird von der 
Bevölkerung gut angenommen, und wir 
freuen uns, dass in den nächsten Tagen die 
vierte Station aufgebaut werden wird. 
Gemeinsam mit der Universität Mannheim 
werden wir im Rahmen einer Studie die 
„Wirkungsmessung“ unseres Singfestes 
durchführen. Wir sind jetzt schon gespannt 
auf die Ergebnisse. Die vielen glücklichen 
Kinderaugen nach dem Singfest stimmen uns 
schon mal zuversichtlich. Und: Schauen Sie 
mal auf unseren Veranstaltungskalender. 
Eine Folgeveranstaltung von „Worte können 
Wunder sein“ wirft ihre Schatten voraus.  
 
Herzlich 
Ihr  
  

 

 

  

  

   

 

  

 

 

  Jürgen Osuchowski  
  

 

  

 

 

 
 
 
  

 
 

 

 

 

 

 

https://nivios.com/9scs2d43-x37wxeh0-f2zif84n-i9i


 

WIR-SCHAFFEN-WAS  
 

   

 

   

 

 

 
 

Es ist inzwischen schon guter Brauch, dass 
sich die Bürgerstiftung Weinheim mit einer 
Putz- und Pflegeaktion für den Alten 
Friedhof am Freiwilligentag "Wir-schaffen-
was" der Metropolregion Rhein-Necker 
(MRN) beteiligt. 
Unser Alter Friedhof ist ein wundervoller 
naturbelassener Park, die letzten 
Beerdigungen fanden Anfang des 20. 
Jahrhunderts statt. 
Immer wieder müssen heruntergefallene  
  

 

 

   

 

Äste im Park gesammelt, die Gräber und 
Wegränder von Unkraut befreit und einige 
Gräber neu bepflanzt werden, besonders 
die von Ehrenbürgern, die keine Nachfahren 
in Weinheim haben. 
Es war eine bunt gemischte Gruppe aus 25 
Helferinnen und Helfern, die dieses Jahr 
gemeinsam das Unkraut, Laub und Äste 
von und zwischen den Gräbern sammelten 
oder überhängende Zweige abschnitten. 
Zehn kamen von MLP, eine fünfköpfige 
Familie aus Hohensachsen (der Vater hatte 
bei der BASF vom Freiwilligentag erfahren) 
und zehn Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 
Weinheim; schon seit Jahren dabei sind 
Adnan, William und das Ehepaar Skaf. 
Seit 2012 pflegt die Bürgerstiftung 
Weinheim dieses Kleinod Weinheims 
jährlich mit Unterstützung von 
ehrenamtlichen Helfern, alle 2 Jahre unter 
der Schirmherrschaft der MRN mit den 
blauen wir-schaffen-was-T-Shirts und oft 
auch unterstützt durch eine Spende des 
Baumarktes Hornbach.  
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

SINGFEST MIT KATER PAULCHEN  
 

   

 

   

 

 

 
 

Kater Paulchen schleicht durch den 
Weinheimer Schlosspark und entdeckt seine 
Umwelt und lernt Geräusche, Musik und 
neue Freunde kennen. 
Die Weinheimer Kindergärten und das 
Bodelschwingh-Heim waren eingeladen, 
Kater Paulchen zu begegnen und seine 
spannenden Geschichten zu hören. 
Und so kamen am 12. Juli 2022 150 
Kindergartenkinder – mit selbst gebastelten 
Kostümen verkleidet als Blumen, Bäume 
oder Frösche – und die Senioren der Veeh-
Harfen-Gruppe des Bodelschwingh-Heims in 
die Stadthalle, um gemeinsam zu singen und 
zu musizieren. 
Begleitet wurden die Gruppen von der 
Gitarren-Gruppe der Helen-Keller-Schule 
und der Lehrerband der Musikschule 
Badische Bergstraße. 
Sabine Nick als Kater Paulchen und Monika 
Preiß führten spannend und einfühlsam 

 

   

 

Sichtlich großen Spaß hatten die Kinder 
beim „Froschkonzert“, das sie entsprechend 
laut und leidenschaftlich sangen. 
Nach einer Stunde war Kater Paulchen 
müde. Doch bevor alle sich auf den Weg in 
die Kitas, in die Schule oder ins 
Seniorenheim machten, gab es für jeden 
eine Brezel und Wasser und für die Akteure 
eine Rose als Dank. 
Im Alltag der Kindereinrichtungen hat 
Singen eine besonders große Bedeutung. 
Und so wurde schon wochenlang für die 
Begegnung mit Kater Paulchen geübt. Im 
Rahmen der Therapiestunden im 
Seniorenheim wird musiziert und gesungen, 
natürlich auch zu geselligen Anlässen und 
bei den Chorstunden. 
In der Ausbildung der jungen Erzieherinnen 
und Erzieher und Altenpflegerinnen und 
Altenpfleger wird zwar das Singen 
gefördert, jedoch leider nicht das Erlernen 
eines Musikinstruments. Der Bürgerstiftung 
Weinheim liegt es sehr am Herzen, dass 
durch eine gute instrumentale und 
stimmbildnerische Ausbildung eine 
Grundlage geschaffen wird, dass in Kitas 
und Heimen im Alltag mehr gesungen wird. 
Deshalb finanziert sie im Rahmen des 
Singfestes für künftige Erzieherinnen und 
Erzieher und Altenpflegerinnen und 
Altenpfleger entsprechende Kurse an der 
Musikschule Badische Bergstraße.  
  

  

 

 



durch das Programm. Geschickt wurde den 
Kindern beim Singen die einzelnen 
Instrumente vorgestellt. 
     

 
 
 
  

 
 

SPURENSUCHE AM ALTEN FRIEDHOF  
 

   

 

   

 

  

 
Kulturspuren suchen war das Motto des 
diesjährigen Denkmaltages. Und Spuren zur 
Geschichte Weinheims gibt es am Alten 
Friedhof allenthalben. Wie in den 
vergangenen Jahren führte auch dieses  
  

 

 

   

 

Jahr Alexander Boguslawski rund dreißig 
Interessierte Besucher durch diesen 
schönen Park der Erinnerung. Nicht nur 
erzählt er von den vielen Jahrhunderten, in 
denen Menschen hier bestattet wurden. 
 
Die einhundert erhaltenen Grabsteine 
erzählen viel über den Aufstieg Weinheims 
im 19. Jahrhundert. Müller, Fabrikgründer, 
Lehrer, Politiker, Künstler, Gastwirte und 
viele andere hatten ihren Anteil an dieser 
Erfolgsgeschichte. Die Besucherinnen und 
Besucher am Denkmalstag konnten bei 
dem Rundgang entlang der Gräber 
manches Neue über die Geschichte unserer 
Stadt erfahren.  
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

VITALPARCOURS - DIE ERSTE ERWEITERUNG  
 

   

 

   

 

 

 
 

Weinheim hat einen Vitalparcours! 
Der erste Vitalparcours Weinheims wurde am 
22. Mai an der "Schweinebucht" feierlich den 
Bürgerinnen und Bürgern Weinheims 
übergeben. 
Viele haben zusammen mit der Bürgerstiftung, 
der TSG  Weinheim, dem Oberbürgermeister 
und dem Grünflächenamt gefeiert und bei Musik 
der Musikschule Badische Bergstraße die 
sportlichen Einlagen an den Geräten bestaunt. 
   
  

 

 

   

 

Möglich wurde die Trainingsstrecke 
entlang des Waidseeufers durch eine 
Spende vieler Leser der Stifterpost und 
des Spendenbriefs. Rund 30.000 Euro 
kamen zusammen, um für die Weinheimer 
eine Möglichkeit zu Sport und Bewegung 
am Waidsee zu schaffen. Den Aufbau der 
Geräte hat die Stadt Weinheim 
übernommen, die fachliche Beratung für 
die Geräte die TSG Weinheim. 
Schon während des Rundgangs bei der 
Einweihung des Parcours war hier und 
dort zu hören, dass ein paar mehr Geräte 
den Parcours vervollständigen sollten. 
Schnell waren die passenden Geräte 
benannt. In den nächsten Wochen dürfen 
wir uns dann über die erste Erweiterung 
des Vitalparcours freuen. Zwei Stepper, 
eine Balancierstrecke sowie ein Schulter-
Rotationsgerät werden das Sportangebot 
ergänzen.  
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

 
WEIHNACHTSBAUMAKTION - DAS GESCHENK MIT DEM LÄCHELN  
 



   

 

   

 

 

 
 

Bald ist es wieder soweit…… 
Die Weihnachtsbäume mit den roten und 
grauen Stiefelchen dürfen in der 
Vorweihnachtszeit in Weinheim nicht fehlen. 
Ab dem 14. November werden sie für ca. 2 
Wochen in der Weinheim Galerie,  
  

 

 

   

 

im Karlsberg Carré, im Marktkauf und in der 
Filiale der Volksbank Kurpfalz in der 
Weststadt stehen und etwas mehr als 330 
Stiefelchen tragen. 
In jedem ist ein kleiner Zettel mit 
dem  Herzenswunsch eines Kindes 
enthalten, der darauf wartet, von Ihnen 
abgepflückt und in ein Weihnachtspäckchen 
verwandelt zu werden. 
 
Wie in den beiden letzten Jahren sammelt 
das Sekretariat des Oberbürgermeisters die 
Päckchen. Rechtzeitig vor Weihnachten 
übergeben wir sie der Caritas, Diakonie, 
dem Jugendamt Rhein-Neckar und dem 
Amt für Jugend und Soziales der Stadt 
Weinheim, von wo die Päckchen an die 
Kinder weitergeleitet werden. 
 
 
Und wir freuen uns schon auf 660 
strahlende Kinderaugen .... !  
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

WORTE KÖNNEN WUNDER SEIN  
 

   

 

   

 

 

 
 

 
Die Vorfreude ist groß! 
 
Am Dienstag, 13. Dezember 2022 dürfen wir 
sie wieder einladen, um sich von wundervollen 
Worten und Poesie verzaubern zu lassen.  
  

 

 

   

 

Freuen Sie sich an einer Literaturlesung 
über drei Generationen mit Katja Hoger, 
Hans-Jochen Hüchting und Schülerinnen 
und Schülern aus Weinheimer Schulen, 
umrahmt von musikalischen Beiträgen von 
jungen Musikerinnen und Musikern der 
Musikschule Badische Bergstraße. 
 
Der Eintritt ist frei, aber über eine Spende 
freuen wir uns natürlich.  
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

JAHRESBERICHT 2021   
 

   

 

   

 

 

 
  

 

 

   

 

Qualität und Transparenz sind uns in der 
Bürgerstiftung Weinheim sehr wichtig, und 
wir machen deshalb öffentlich, wofür wir uns 
engagieren und Ihre Spendengelder 
einsetzen. 
 
Wenn Sie möchten, dann schauen Sie doch 
den Jahresbericht 2021 auf unserer 
Homepage an: Jahresbericht 2021 
   
  

 

 

 

 

 

 
 
 
  

 
 

 

https://nivios.com/9scs2d43-x37wxeh0-knzi0ih3-sml


MÖCHTEN SIE MITMACHEN ODER HELFEN  
 

  

 

Möchten Sie mitmachen? Haben Sie Interesse, sich hier einzubringen? 
Sie haben eine gute Idee für ein Projekt oder einen Vorschlag? 
Möchten Sie für die Projekte der Bürgerstiftung spenden? 
 
Dann sprechen Sie uns an. Wir freuen uns über jede Form des Mitmachens! 
  
Sie können gerne  anrufen: Tel. 0 62 01 / 38 920 25 
Oder Sie schreiben eine Mail an uns:  info@buergerstiftung-weinheim.de 
 

www.buergerstiftung-weinheim.de  
 

 
 
 
  

 
 

 
Texte: Gudrun Aisenbrey, Jürgen Osuchowski, Dr. Alexander Boguslawski, Dr. Traute Schneider 

Fotos: Gudrun Aisenbrey, Jürgen Osuchowski, Dr. Traute Schneider 
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